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Suchbild mit Apfel – selbiger wird 
sich innerhalb von Sekunden in 
zwei Teilen auf der Wiese wieder-
finden, dorthin verbannt durch die 
„Herrin der Schwerter“ Irmgard 
Oeser, Trainerin der TSV-Abtei-
lung Haidong Gumdo. Ein paar 
mehr Eindrücke zu dieser aus 
Korea stammenden Schwert-
kampfkunst auf Seite 12.

Achtung: geänderte Erscheinungsweise 
Corona hat so ziemlich alles verändert und auch die Erscheinungsweise unseres 46er-Magazins 
bildet da keine Ausnahme. Wir schlagen für die Zukunft vor, dass das Heft nunmehr in der Mit-
te des jeweiligen Quartals erscheint – eine Lösung, die auch wegen der Abgabetermine speziell 
nach Weihnachten und vor den Sommerferien ihre Vorteile hat. Nächster Redaktionsschluss 
wäre demnach der 19. Oktober für die letzte Ausgabe in diesem Jahr. Über etwaige Änderungen 
informieren Sie über den üblichen Mail-Verteiler. Bleiben Sie gesund !!!

Wichtige Infos 

im allgemeinen 

Heftte
il – bitte 

lesen!

Danke!!!
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Informationen für alle 46er !
Bericht des Vorstands

Erlenstegen: ein neues Dach und 60 Tonnen Sand

Liebe 46er*innen,
eine weitere Etappe der Renovierung unseres Sportheims in Er-
lenstegen ist geschafft: das Dach ist komplett erneuert und am 23. 
Juli durch uns abgenommen – auf dem Foto Marc Themann mit 
unserem Dachdecker. Es wurde verzinktes Weißblech aufgebracht, 
mit ausreichender Isolierung und einer Absturzsicherung, damit 
Reinigungsarbeiten sicher durchgeführt werden können. Wir haben 
hier, besonders im Herbst, sehr starken Laub- und Nadelbefall, der 
zukünftig regelmäßig und sachgerecht beseitigt werden muss. 
Ebenso wurden die alten, defekten Kamine abgebrochen, da sie 
nicht mehr benötigt werden, auch die defekte Abzugsanlage der 
Gastronomie-Küche wurde erneuert. 

Nächster Bauabschnitt ist nun die Renovierung der Heizungsan-
lage, der Duschen und Umkleiden im Untergeschoß, die Rückbau-
arbeiten wurden bereits begonnen. Das Architekturbüro geht davon 
aus, dass diese Arbeiten bis Ende des Jahres abgeschlossen sind. 

Der neu angelegte Rasen auf dem A-Platz vor unserem Vereinsheim 
muss immer wieder nachbearbeitet werden, da der Boden durch 
den vielen Bauschutt, der im Untergrund liegt, unstabil ist. So 

mussten weitere insgesamt 60 Tonnen Sand !!! zusätzlich aufge-
tragen werden, um die auftretenden Unebenheiten auszugleichen. 

Es ist erfreulich zu sehen, dass sich das Sportgeschehen auf unse-
rem Gelände in Erlenstegen sehr belebt. So trainierten die 
Turner*innen in Corona-Zeiten einige Male auf dem oberen Rasen 
und entdeckten dabei die „alte Turnkunst“ wieder, die früher ein-
mal im Freien begann. Auch das Tennisspielen hat sich sehr belebt, 
nahezu täglich sieht man Alt und Jung spielen, wo vor zwei, drei 
Jahren oft noch wenig Betrieb war. 

Besonders gefreut hat mich auch, dass wir nun mehr engagierte 
Mitglieder im neu gewählten Vorstand haben, so dass die intensi-
ve Arbeit auf weitere Schultern und Köpfe verteilt werden kann, 
was sicher zu noch effizienterer Zusammenarbeit führt. 

Sportliche Grüße und verletzungsfreies Training und Wettkämpfe 
wünscht
Euer 
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Liebe 46er*innen,
seit vielen Jahren sind die Zinsen sehr niedrig, sogar bis Null. 
Teilweise berechnen Banken sogar schon Strafzinsen für Einlagen. 
Auf der anderen Seite hat unser Verein aktuell durch die dringend 
notwendige Sanierung unserer Sportanlage in Erlenstegen einen 
hohen Finanzbedarf und seinen Kreditspielraum bei der Sparkas-
se ziemlich ausgereizt, so dass für andere Projekte kaum noch 
Spielraum da ist.
Unsere Halle in der Fuggerstraße braucht nach fast 30 Jahren auch 
an einigen Stellen eine Erneuerung. Die Badminton-Abteilung hat 
ein Projekt angestoßen, um unsere Hallenbeleuchtung zu moder-
nisieren. Die Hallenbeleuchtung 
kostet uns jährlich einen stattlichen 
Betrag für Strom und Wartungskos-
ten. Deshalb wollen wir diese kom-
plett auf stromsparende LED-Lam-
pen umrüsten. Die Lampen sind in-
dividuell für jede Sportart einstell-
bar. Sie brauchen nur ein Viertel des 
Strombedarfs unserer jetzigen Lam-
pen und sie sind für die nächsten 20 
Jahre komplett wartungsfrei. Dieses 
Projekt kommt allen Abteilungen in 
der Halle zugute, es spart unserem Verein mehrere Tausend Euro 
pro Jahr an Stromkosten und ist gut für unsere Umwelt.
Die Umrüstung kostet rund 65.000 Euro. Sie wird zwar aus ver-
schiedenen Quellen (BLSV, Stadt Nürnberg, Bundesmittel für den 
Klimaschutz) mit insgesamt 85% bezuschusst, aber die Zuschüsse 
werden erst 3-4 Jahre nach der Installation an den Verein ausge-
zahlt. Wir müssen die Investition für diese Zeit vorfinanzieren. 
Geld, das der Verein derzeit nicht hat.

Was ist die Lösung?

Warum sollen wir uns nicht selbst den Kredit geben? Euer Geld 
bringt bei der Bank keine Zinsen. Wenn Ihr es bei unserem Verein 
anlegt, erhaltet Ihr 2% Zinsen pro Jahr über die gesamte Laufzeit 

Eine neue Finanzierungsmöglichkeit für unseren Verein

von 3 bis maximal 5 Jahren. Unser Steuerberater hat uns bestätigt, 
dass wir die Zinsen ohne Steuerabzug auszahlen dürfen. Wer mit 
seinen Kapitalerträgen über dem Freibetrag liegt, muss sie natür-
lich bei seiner Steuererklärung angeben. Ihr profitiert von den 
Zinsen und unser Verein profitiert von einer modernen Hallenbe-
leuchtung und einer laufenden Kostensenkung. 

Welche Sicherheiten bieten wir? 

Die Sicherheit ist unser Vereinsvermögen, vor allem unsere Lie-
genschaften. Die Zinsbelastung für den Verein liegt bei diesem 

Modell bei 1.200 Euro pro Jahr, 
diese kann aus der Stromersparnis 
bezahlt werden, die sich sofort nach 
der Installation bemerkbar machen 
wird. Da bleibt sogar noch was übrig.
Eure Einlage wird nach Eingang der 
Fördergelder, cirka nach drei bis 
spätestens fünf Jahren, zurückge-
zahlt. 
Das Modell ist natürlich auch für 
andere sinnvolle Projekte unseres 
Vereins anwendbar, solange wir bei 

den Banken keine attraktiven Zinsen für unsere Spareinlagen be-
kommen.

Es ist Dein Verein, mach was draus! 

Wenn Du bereit bist, für Dich und Deinen Verein etwas Gutes zu 
tun, dann schreibe an die Geschäftsstelle, wieviel Du investieren 
möchtest. Alle Beträge ab 1.000 Euro bis maximal 10.000 Euro 
sind willkommen. Mit jedem Investor wird ein Vertrag geschlossen, 
in dem die Konditionen (Zinsen, Laufzeit) und die Rückzahlung 
garantiert werden.

Euer Vorstand

Spenden
Von April bis Juli 2020 unterstützten uns durch Spenden:
Für Gardetanz:
Dr. Christian Schacher			   400,00
Für Badminton:
Dr. Hanns-Georg Ostertag			   720,00
Für Turnen/TUJU:
Manfred Scherzer				     75,00
Für Tennis:
Christian Wust				      30,00
Peter Karl Hoffmann			   100,00
Christian Waitz                                     	 150,00
Tobias Mähner                                               1.000,00
Für Hauptverein:
Ingeborg und Rudolf Quast			  150,00
Manfred Scherzer				   200,00
Peter Oesterlein				    550,00

Für Sanierung Erlenstegen:
Dieter Speyerer				    250,00

Mitglieder und Vorstand bedanken sich 
für alle Spenden ganz herzlich!

Wichtig: Um Spendenbestätigungen ausstellen zu dürfen ist es 
gesetzlich vorgeschrieben, dass Spenden über das Konto des 
Hauptvereins laufen: bitte also auf das Konto bei der Sparkas-
se Nürnberg überweisen. IBAN (Internationale Kontonummer 
und BLZ): DE58/7605/0101/0001/0255/41 
SWIFT-BIC: SSKNDE77XXX 
Ihre Spende wird dann vom Hauptverein an die von Ihnen 
angegebene Abteilung weitergeleitet.

© Tony Hegewald/www.pixelio.de

http://www.pixelio.de
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Bericht aus der Geschäftsstelle

Neben dem Umbau in Erlenstegen, den Planungen des Jubiläums-
jahres und der Organisation und Durchführung der JHV (s.a. Ar-
tikel JHV auf der nächsten Seite) hatte uns das Thema Corona 
Pandemie fest im Griff. Und damit meine ich: fest im Griff.

Die letzten Monate standen ganz im Zeichen von Lockerungen, 
Hallen- und Platzordnungen. Im Mai ging es los. Mitte Mai recht 
überraschend, aber zwei Wochen Vorlaufzeit. Outdoorsport in 
Kleingruppen à 5 Personen ist erlaubt. 
Kein Körperkontakt und Abstand 
halten heißt es. Und was soll ich sa-
gen, die Ideen und Umsetzungsmög-
lichkeiten, die ihr Abteilungen an den 
Tag gelegt habt, bewundernswert! 

Und intern hieß es Diskussionen über 
Diskussionen. Was können wir, was 
kann der Vorstand verantworten. Was 
können wir in welcher Form freige-
ben. Wir sind den Abteilungen unend-
lich dankbar für ihr Engagement und 
um den gemeinsamen Austausch.
Kurz nach Umsetzung der Locke-
rungsmaßnahmen, die nächste An-
kündigung. Ab dem 8. Juni dürfen 
auch Sporthallen wieder öffnen. Und 
ab geht’s, wieder Bestimmungen 
wälzen, Quellen recherchieren. Gar 
nicht so einfach. Leitlinien und Be-
stimmungen teilweise bis ins Detail 
genau, teilweise schwammig. Was heißt das für uns? Die Frage 
haben wir teilweise fluchend mit einem Glas Wein zu später Stun-
de noch gewälzt. 

Aber: wieder haben wir es geschafft, mit Diskussionen über Dis-
kussionen eine Hallenordnung aller Bestimmungen entsprechend 
zu erstellen, den Hallenplan zu überarbeiten. Karenzzeiten, Lüften, 
feste Gruppe, maximale Teilnehmeranzahl, usw. Die Übungsleiter 
führen Listen wer wann da ist. Puh. Und trotzdem konnten wir 
pünktlich zum 08.06.2020 unsere Halle für unsere Vereinsmitglie-
der öffnen. Danke an alle, die sich an die neuen Regeln halten.

Wir wissen, es ist nicht einfach, die Hallenzeiten sind teilweise 
schwierig. Betrachten wir es mal von der anderen Seite: Aber wir 
können in die Halle. Denn …. die städtischen Hallen bleiben 
weiterhin geschlossen.

Zum gleichen Zeitpunkt wird das Training an der frischen Luft 
weiter gelockert. Bis zu 20 Personen dürfen ab dem 8. Juni trai-
nieren. Alles weiterhin ohne Körperkontakt. Duschen und Umklei-
den weiterhin geschlossen. Das macht unser Waldsportgelände so 
attraktiv, dass auch Abteilungen, die sonst in städtischen Hallen 
sind, oder deren Hallenzeiten nicht ausreichen, den Weg nach 
Erlenstegen wagen und sich wohlfühlen. Vielen Dank an alle, wie 
die Turner, Eiskunstläufer usw. die, wie schön zu sehen, immer 
noch in Erlenstegen outdoor trainieren. Mega!

Wer hätte es gedacht, 
auch die letzten Monate waren turbulent

Die nächste Lockerung kam dann, mit ganzen zwei Tagen Vor-
laufzeit, für den 22. Juni: Duschen und Umkleiden dürfen mit 
extrem hohen Hygienemaßgaben wieder öffnen. Die erste Lo-
ckerung, die wir nicht umgehend mitgehen konnten. Wir versu-
chen noch heute alles organisatorisch Mögliche, um die Duschen 
– besonders in der Fuggerstraße – öffnen zu können. Die Con-
tainerduschen in Erlenstegen sind seit dem 14. Juli geöffnet. Wir 
hätten nie gedacht, dass wir uns einmal damit befassen müssen, 

„Duschregeln“ aufzustellen. Aber 
man lernt ja nie aus.

Die, bis zum heutigen Tage aktuellste 
Lockerung:  Kontaktsport  und 
Kampfsport sind unter Auflagen wie-
der möglich. Es ist der 8. Juli 2020. 
Wir schreiben also eine neue Hallen-
ordnung. Kampfsport mit bis zu fünf 
Personen. Und die Handballer*innen 
dürfen beispielsweise wieder ihr nor-
males Training neben ihrem wochen-
langen bestimmt hoch motivationalen 
Athletiktraining, wie das für Ball-
sportler so ist, aufnehmen. Der Hal-
lenbelegungsplan bleibt allerdings 
bestehen. Karenzzeit, feste Gruppen, 
Lüftung, Desinfektion usw.

Ihr seht, langweilig wurde uns trotz 
eingeschränktem Sportbetrieb nicht.

Neben allen notwendigen Kuriositäten bezüglich Corona, gab es 
natürlich auch noch andere Themen: Plätze vermessen in Erlen-
stegen im Starkregen – was machen wir nicht alles für unsere 
Zuschüsse; Container umstellen mit Sonnenbrand bei den ersten 
Sonnenstrahlen im Frühjahr; neuen Fachangestellten für Bäder-
betrieb im Langsee klarmachen (einen Lagebericht zum Lang-  
see-Betrieb findet ihr übrigens auf Seite 8). Und natürlich vieles 
mehr.

Daher möchten wir euch einmal ein dickes Dankeschön ausspre-
chen. Danke für eure Geduld an vielen Stellen. Danke für eure 
Mitarbeit bei heiß diskutierten Themen und Danke für euer uner-
müdliches ehrenamtliches Engagement für den TSV 1846 Nürn-
berg.

In diesem Sinne wünschen wir euch einen tollen Sommer und 
drücken uns allen die Daumen für einen hoffentlich nahezu nor-
malen Sportbetrieb ab September.

Liebe Grüße, 
eure Sabine 

Geschäftsstelle Sommerschließung 

03.08. - 24.08.2020
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Auch die Jahreshauptversammlung 2020 hatte es in sich. Also 
zumindest in der Vorbereitung. Dank dem schon so oft erwähnten 
Corona COVID-19 Virus, der so oft beschriebenen Pandemie, 
durften wir auch mit unserer alljährlichen Jahreshauptversammlung 
kreativ werden.

Schnell war klar, der Termin im Mai ist auf Grund von Regierungs-
auflagen nicht realisierbar. So veröffentlichten wir bereits im 
letzten Magazin einen, ja fast historischen Termin, im zweiten 
Halbjahr am 9. Juli. Guten Mutes geplant traditionell in unserer 
Waldgastsätte in Erlenstegen. Doch es sollte anders kommen, wie 
auch sonst in dem bislang doch eher historisch flexiblen Jahr 2020. 
Just zwei Wochen vor unserem geplanten Termin am 09.07.2020 
wurden Versammlungen für Vereine wieder von Regierungsseiten 
genehmigt. Also ran an die Planung mit Mindestabstand, Mund-
Nasen-Schutz und Co.

So liefen wir in der Geschäftsstelle auf Höchsttouren mit Verlegung 
der gesamten Veranstaltung in unsere vereinseigene Halle in der 
Fuggerstraße. Auch wieder so etwas historisches. Bestuhlung, 

Technik, Einlass, Wege, Verpflegung. Ohne die vielen ehrenamt-
lichen Helfer nicht möglich. Danke dafür! Danke für die vielen 
Materialien, wie Mikro, Stühle, Teppiche an die Rhythmische 
Sportgymnastik. Danke für die Verpflegung mit Getränken und 
das Einspringen vor Ort in jeder Lage an Ruth und ihre Gardetanz-
mädls. Danke an die Mädls aus der Geschäftsstelle Christa und 
Jenny für die Unterstützung vor Ort und das Managen des Einlas-
ses. Danke an unsere Fotografen Leo und Martin für das Festhal-
ten der Veranstaltung. Danke an alle Helfer beim Auf- und v.a. 
ultra schnellen Abbau. So schnell konnten wir gar nicht schauen, 
hatte jeder seinen Stuhl selbst in die Hand genommen und aufge-
räumt. Wahnsinn. Das ist der TSV.

Aber wieder zurück zur Organisation unserer Jahreshauptversamm-
lung. Nachdem es klar war, wir verlegen die Veranstaltung in die 
Halle, um den geforderten Mindestabstand von 1,5 m einhalten zu 
können, ging es an die Information aller Mitglieder. Wir nutzten 
alle uns zur Verfügung stehenden Kanäle. Egal ob Mail- oder 
Postversand.
 
Daher eine wichtige Bitte zwischendurch: Solltet ihr per Post von 
uns informiert worden sein, meldet euch doch bitte bei uns in der 

Jahreshauptversammlung 2020

Bericht aus der Geschäftsstelle

Geschäftsstelle mit eurer aktuellen Mailadresse. So können wir 
euch in Zukunft schneller und unkomplizierter informieren, wenn 
es nötig ist. Versprochen, kein Spam.

Nun war es also soweit, der 9. Juli. Besser hätten wir es nicht timen 
können. Ab dem 8. Juli nun auch von der Regierung 100 Personen 
bei Versammlungen indoor freigegeben. Welch Glück für uns und 
dringend nötig, denn am Ende waren wir um die 70 Teilnehmer.
Und wir müssen sagen, trotz spontaner Umorganisiererei, es hat 
geklappt. Die Stühle standen, die Technik lief, der Mund-Nasen- 
Schutz saß. Notfalls hatten wir welche in petto. 

Etwas verspätet startete die diesjährige Jahreshautversammlung 
2020 mit der Begrüßung von unserem Vorstandsvorsitzenden Dr. 
Jürgen Franzke. Nach der freudigen Begrüßung wurde kurz über 

das aktuelle Coronageschehen informiert. Gefolgt von dem Umbau 
des Waldsportgeländes und der Planung unseres nächtsjährigen 
Jubiläumsjahres.

Im Anschluss stellte unser Finanzvorstand Peter Bittner die wich-
tigsten Zahlen dar. Die Rechnungsprüferin Birgit Thiele stellte 
kurz den Bericht der Rechnungsprüfer vor. Vielen Dank Birgit und 
Stefan für eure ehrenamtliche Arbeit jedes Jahr. Der Vorstand 
wurde entlastet.

Und nun kam der spannende Teil. Der dreiköpfige Wahlausschuss 
mit Sengül Ramadov, Walter Scherzer und Dr. Werner Kaufmann 
leiteten – in meinen Augen ebenfalls historisch – die Wahl des 
neuen/alten Vorstandes. Gewählt wurden wie vorgeschlagen mit 
großer (fast einstimmiger) Mehrheit:

Vorstandsvorsitzender: Dr. Jürgen Franzke
Finanzen: Peter Bittner
Finanzen: Sven Franke
Technik: Alfred Schubert
Sportbetrieb: Marc Themann
Vereinsentwicklung: Günter Deinlein

Robert Übelacker wurde nach jahrzehntelanger ehrenamtlicher 
Tätigkeit und jahrelanger ehrenamtlicher Arbeit im Vorstand des 
TSV 1846 Nürnberg zum Ehrenmitglied ernannt. Vielen Dank für 
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deine immer so angenehme Art und die immer so konstruktive 
Zusammenarbeit in den letzten Jahren.

Nach Abarbeitung der restlichen Agendapunkte, konnten wir sagen: 
Unsere Jahreshauptversammlung ging erfolgreich zu Ende. Er-
folgreich als Veranstaltung selbst. Erfolgreich trotz widriger 
Umstände in der Vorbereitung und Umsetzung. Wir wollen uns 

aber trotz großer Zufriedenheit mit der Veranstaltung an sich wei-
terentwickeln. Wir nehmen eure Hinweise und konstruktive Kritik 
immer gerne auf und versuchen sie umzusetzen. Im nächsten Jahr.

Das gesamte Protokoll der Jahreshauptversammlung 2020 ist in 
der Geschäftsstelle einsehbar.
Sabine Glas

Badminton 
Daniel Zuleeg
 
Basketball 
Kevin Slaughter
Alexandr Malanciuc
Sabur Aliji
Vadym Tsaprov
 
Bouldern 
Ivo Endner
Jasmin Röper
 

Eiskunstlauf 
Alarice Bitz
Diana Popp
Hannah Sophie Schetter
Lara Marina Ruth Dierke
Lisa Maria Dierke
Rebekka Ludwig
 
Fußball 
Emmanuel Böhm
 
Rhythm. Sportgymnastik 
Amina Kleuster
Diana Reh
Hatice Hafsa Sen
Valeria Pfeif

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder!

Rugby 
Liam Benjamin Elliott
Sean Thomas Elliott
 
Schwimmen 
Henrik Hoch
 
Tanzen 
Liam Mahlein
 
Tennis 
Ales Mlnarik
Anastasia Grett
Christian Bienemann
Gabriele Bienemann
Isabel Vogel

Julia Reiner
Laura Mlnarik
Laura Reiner
Leopold Bienemann
Patric Kuhn
Tim Reiner
Ulrich Vogel
Viktoria Bienemann
 
Turnen 
Aljona Shalygina
Jörg Steinheimer
Paul Steinheimer

Zufriedene Gesichter nach Ende der Jahreshauptversammlung (v.l.n.r.) – mit Blumenstrauß: Ex-Vorstandsmitglied und neues Ehrenmitglied 
Robert Übelacker, Marc Themann, Alfred Schubert, Peter Bittner, Dr. Jürgen Franzke, Sven Franke, Günter Deinlein, Sabine Glas
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Dieses Jahr öffnete das Langseebad erst am 8. Juni, einen ganzen 
Monat später als gewohnt. Lange Zeit sah es aus, als gäbe es co-
ronabedingt überhaupt keinen Saisonstart.

Dann ging es sehr schnell. Die Staatsregierung gab Anfang Juni 
grünes Licht für die Eröffnung der Freibadsaison am 8. Juni. 
Dankenswerterweise hatte die Schwimmabteilung vorgearbeitet 
und in kleinen Gruppen bereits den Zaun aufgebaut, die Stege 
vorbereitet und das restliche Laub entfernt.

Langsee: In diesem Jahr ist alles anders 
– erst registrieren, dann baden und sonnen

Blieb „bloß“ noch die Erarbeitung und Umsetzung eines ausrei-
chenden Hygienekonzepts, ohne das die Badesaison nicht hätte 
starten können. Also Verhaltensmaßnahmen für die Besucher er-
arbeiten und zu Papier bringen, Reinigungs- und Desinfektions-
pläne erstellen, Schulungsmaßnahmen für die Mitarbeiter erarbei-
ten und durchführen. Hinweisschilder drucken, laminieren und 
aufhängen. Ausreichend Reinigungs- und Desinfektionsmittel und 
die nötigen Spender bestellen und anbringen.

Die Lieferanten konnten aufgrund der kurzfristigen Bestellungen 
zum Teil nicht rechtzeitig liefern und somit war Improvisation ein 
großes Thema. Die letzten Arbeiten wurden noch am Eröffnungs-
tag durchgeführt.

Und dann: die Geißel der Freibäder schlug zu. Das Wetter spielte 
nicht mit – keine Gäste.

Neben den üblichen Aufgaben der Aufsichten, ist in dieser Zeit 
eine weitere hinzugekommen. Die Vermittlung des Gefühls für 
den Abstand von 1,50 m, vor allem dem jüngeren Publikum. Mitt-
lerweile hat sich alles eingespielt und die Besucherzahl ist auch in 
die Höhe gegangen. Vielleicht kommen wir ja auch in diesem Jahr 
mit einem blauen Auge davon und liegen dem Verein nicht auf der 
Tasche.

Völlig überraschend ist unser so sympathischer 
Kioskwirt am Langsee verstorben. 
Wir trauern um ihn und sprechen seiner Familie 
unser tief empfundenes Beileid aus.

Dr. Jürgen Franzke

Trauer und Beileid

Dimitrios (Taki) Liopiaris
          * 28.8.1959 		          † 17.7.2020
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EM = Ehrenmitglied
Geburtstagsgratulationen: Im 46er-Magazin werden folgende 
Geburtstage veröffentlicht: 50, 60, 65, 70 und ab 75 jährlich. EM 
werden jährlich im Geburtstagskalender erwähnt.
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Herzlichen Glückwunsch!

Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern!

Geburtstage im August 2020

02.08. 	 87 Jahre   EM 	 Ute Dollmann
03.08. 	 87 Jahre   EM 	 Kurt Schrepfer
03.08. 	 84 Jahre   EM 	 Manfred Engelhardt
12.08. 	 67 Jahre   EM 	 Steffen  Bauersachs
21.08. 	 95 Jahre   EM 	 Horst Neuendorf
25.08. 	 83 Jahre  	 Bernd Heinicke
27.08. 	 65 Jahre  	 Volker Krampe
28.08. 	 79 Jahre  	 Paul Sulk
28.08. 	 78 Jahre  	 Wolfgang Schöbel
30.08. 	 50 Jahre  	 Michael Dörr
31.08. 	 50 Jahre  	 Lothar Egersdörfer
    

Geburtstage im September 2020

04.09. 	 50 Jahre  	 Nesat Dogan
11.09. 	 77 Jahre  	 Bärbel Hußnätter
18.09. 	 50 Jahre  	 Stefan Stretz
20.09. 	 50 Jahre  	 Mehrnoosh Roozban
21.09. 	 50 Jahre  	 Dirk Weiler
21.09. 	 60 Jahre  	 Gudrun Krauß
26.09. 	 80 Jahre  	 Doris Engelhardt
27.09. 	 50 Jahre  	 Kathrin Koenen
27.09. 	 79 Jahre  	 Manfred Wagner

Geburtstage im Oktober 2020

05.10. 	 70 Jahre  	 Gisela Pretscher
11.10. 	 86 Jahre   EM 	 Rudi Meßthaler
15.10. 	 85 Jahre   EM 	 Inge Quast
16.10. 	 79 Jahre  	 Heide Feldmeier
16.10. 	 80 Jahre   EM 	 Manfred Tröger
22.10. 	 50 Jahre  	 Tabita Pietsch
29.10. 	 79 Jahre  	 Horst Hußnätter

Zum Schluss noch eine Liebeserklärung der besonderen Art ver-
fasst und freundlicherweise zur Verfügung gestellt von Claudine 
Stauber/Nürnberger Nachrichten:

„So klar war das Wasser noch nie. So seidenweich auch nicht 
(hier kommt er, muss er kommen, der perfekt als romantische 
Naturschwärmerei getarnte Werbeblock für das schönste Bad 
dieser schönen Stadt. Sie müssen schon entschuldigen. . .). 

Beim Einstieg in den Mögeldorfer Langsee sieht man heuer die 
Große Teichmuschel im Wasser schimmern. Genauer gesagt: 
viele Teichmuscheln. Was einiges aussagt über die Qualität des 
kühlen Grundwassers, das literweise durch die Kiemen der flei-
ßigen Tiere rauscht und gefiltert wird. Nur wo es wirklich sauber 
ist, hakt sich die unter Naturschutz stehende Teichmuschel im 
sandigen Grund fest.

Über dem See rauschen alte Eichen im Wind, auf den weiträu-
migen Wiesen Abstand zu halten, ist überhaupt kein Problem. Im 
Wasser gelingt das sowieso. Schlimmstenfalls kollidieren die 
Schwimmer mit blitzschnell dahersurrenden Libellen, und die 
sind im Zusammenhang mit Corona noch nicht aufgefallen. 

Im nächsten Leben werde ich übrigens ein Dasein als Teichmu-
schel beantragen. c.s.“

Lothar Matterne

http://www.pixelio.de


- 10 -

Badminton

Abteilungsleiter: Günter Deinlein, Nürnberger Str. 47, 90762 Fürth, 
Tel. 77 89 84
1. Stellvertreter: Jörg Bläse, 2. Stellvertreter: Matthias Deinlein
Kassenverantwortliche: Carola Cantero, Kassenprüfer: Roman Johannes, 
Valerie Intelman
Sportleiter: Thomas Auth, Jugendbetreuer: Agung Wulandoko
Medienreferenten: Verena Müller, verenamueller123@gmail.com, Merten 
Hinrichs, Jörg Bläse
Internet: www.badminton-1846nuernberg.de

Kontakt Badminton

Die Planungen für die nächste Spielsaison sind in vollem Gange. 
Im Badminton-Verband ist man optimistisch, dass der Ligabetrieb 
ab Oktober starten kann, sofern sich die Infektionslage um Covid19 
nicht drastisch verschlechtert.
Zuschauermassen sind in unserer Sportart sowieso nicht das Pro-
blem. Die wenigen Vereinsangehörigen und die 3 bis 4 Fans, die 
ihre Mannschaft zu Auswärtsspielen begleiten, können zumindest 
in unserer Halle problemlos die Abstandsregel einhalten. 
Wir starten in die nächste Saison mit 6 Aktiven-Mannschaften, 
einer Jugendmannschaft (U19) und einer Schülermannschaft  
(U15). Jugendliche, die in diesem Jahr das 14. Lebensjahr vollen-
den, dürfen bereits bei den Aktiven mitspielen. Bei den Aktiven 
haben wir 46 Herren und 20 Damen gemeldet, bei den U15ern 7 
Jungs und 6 Mädchen und bei den Jugendlichen 5 Jungs und 3 
Mädchen. Allerdings dürfen die U15er bei den U19ern als 
Ersatzspieler*innen aushelfen. 
Unsere 1. Mannschaft darf trotz des schlechten Abschneidens in 
der letzten Saison weiterhin in der bayerischen Oberliga spielen.
Unsere 2. Mannschaft ist aus der Bezirksoberliga in die Bezirks-
liga abgestiegen. 
Die 3. Mannschaft hat den Klassenerhalt in der Bezirksliga ge-
schafft. 
Ebenso bleibt die 4. Mannschaft in der Bezirksklasse A.

Planung für die nächste Spielsaison
Unsere 5. Mannschaft ist als Tabellenerster der B-Klasse sicher in 
die Bezirksklasse A aufgestiegen und unsere neu gemeldete 6. 
Mannschaft beginnt in der B-Klasse.
Für die Jugend- und Schülermannschaft gibt es jeweils nur eine 
Liga auf Bezirksebene.
Wir planen derzeit noch ein Turnier in unserer Halle am 12. 
und 13. September. Die Ausschreibung ist schon lange raus. 
Allerdings gehen wir im Moment davon aus, dass wir es kurzfris-
tig absagen müssen. Bei 100 Teilnehmer*innen in unserer Halle 
könnten die aktuell gültigen Corona-Regeln nicht eingehalten 
werden. Wir haben aber die Hoffnung noch nicht aufgegeben, dass 
weitere Lockerungen bis Ende August das Turnier doch noch 
möglich machen. 

Eiskunstlauf

Onlinetraining 
Da unsere Saison ab dem 15. März 2020 aus be-
kannten Gründen abrupt beendet wurde, starteten 
wir nach einer einmonatigen Pause mit einem 
vielfältigen Online Programm. 
Zahlreiche Sportlerinnen und Sportler haben das 
etwas andere Training wahrgenommen. 
Beim Online Athletik haben sich unsere Läufe-
rinnen und Läufer fit gehalten. An unterschiedli-
chen Wochentagen haben sie zum Beispiel bei 
Athletik – spielerisch, Athletik – eisspezifisch, 
Athletik – Kraft und Ausdauer in ihren Zimmern 
mitgemacht.  Neben den Sportangeboten hat un-
sere Abteilung auch Online Kurse zum ISU Jud-
ging System (internationales Wertungssystem) 
angeboten. 
Wir haben das Beste aus der Situation gemacht, 
freuen uns aber, dass wir bereits seit 15. Juni 2020 
wieder trainieren können. 

Training (fast) ohne Eis
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Sommertraining
Seit Mitte Juni können wir nun wieder weitestgehend unter nor-
malen Umständen trainieren, hauptsächlich unter freiem Himmel 
am Waldsportplatz in Erlenstegen. Unter der Leitung von Ursula 
Babari können die Sportlerinnen und Sportler sich beim Mo-
derndance und Ballett auspowern. Beim Inlinern üben wir an 
einfachen Elementen, die auch am Eis gelaufen werden. Einige 
Läuferinnen und Läufer fahren neben dem Ballett, Inlinern und 
Athletik Training wöchentlich in eine Eishalle, um auch im Som-
mer auf dem Eis trainieren zu können. 

Kunsteisbahn am Waldsportplatz
Seit 19.07.2020 ist die Abteilung Eiskunstlauf im Besitz einer 
synthetischen Eisfläche. Somit kann ab sofort im Sommer und 

Abteilungsleiter: Goran Tesic
stellv. Abteilungsleiterin: Stefanie Sobottka
Übungsleiterin Rollkunstlauf: Sabine Reibling
Kassiererin: Daria Stiegler
Pressesprecher: Sören Koenen
Internet: www.tsv1846nuernberg.de/eiskunstlauf

Kontakt Eiskunstlauf

Winter unter eisähnlichen Bedingungen trainiert werden. Über 
Kurszeiten, Belegungspläne usw. werden wir in der nächsten 
Ausgabe des 46er-Magazins informieren. 
Aktuelle Informationen sind auch immer auf unserer Homepage 
zu finden: www.eissport-nuernberg.de 

Fußball

Nach 2 Monaten Heimtraining befinden sich die Jugendteams der 
Fußballer mittlerweile im Kleingruppentraining, wenn auch An-
fangs in reduzierter Form unter Einhaltung aller Vorgaben. Hier 
ein aktueller Bericht, der einen genaueren Einblick in die aktuelle 
Planung und den Trainingsbetrieb liefert.

Mit dem Einstieg in das Kleingruppentraining im Juni kehrte 
wieder ein wenig mehr Normalität in den Alltag der Fußballer am 
Sportgelände in der Weißenseestraße ein. Nach mehreren Monaten 
mit abwechslungsreichen Methoden für das Training in den eige-
nen vier Wänden, konnten alle Nachwuchsteams wieder auf den 
Trainingsplatz zurückkehren. „Wir haben die Mannschaften vor 
Wochen wieder zusammengeholt und seitdem wurde in einem 
reduzierten Umfang trainiert“, erzählt der Abteilungsleiter Fußball, 
Marc Themann. Der von ihm angesprochene reduzierte Umfang 
spiegelt sich einerseits in „der Einhaltung der Auflagen des vor-
gegebenen Hygienekonzepts“ und andererseits in „der geringeren 
Anzahl an Trainingseinheiten oder Zeit“ wider. Eine Folge der 
Hygienemaßnahmen ist unter anderem der Ablauf der Trainings-
einheiten mit ausreichend Abstand zwischen den Spielern, ohne 
Umkleiden und Duschen usw. „Ein vollwertiger Trainingsbetrieb 
war anfangs noch nicht wieder möglich“, was sich bis Ende Juni, 
Anfang Juli auch nicht geändert hat. „Bis Juli wurde der Trainings-
betrieb so beibehalten und im Laufe des Julis soll dann der Trai-
ningsbetrieb für die kommende Saison mit den neuen Konstella-
tionen der Jugendteams starten.“ Eine Ausnahme bildet aktuell 
noch die 1. Mannschaft, die sich „momentan noch in der Pause 
befindet, da wir hier noch nicht konkret wissen, ob und wann es 
mit dem Spielbetrieb weitergeht“, so Themann. So mache es laut 
dem Leiter der Fußballabteilung „im Moment deshalb noch keinen 
Sinn, bei den Herren wieder mit dem Gruppentraining zu starten“. 
Auch dies wird mit der Vorbereitung Anfang August losgehen.

Neben möglichen negativen Einflüssen der aktuellen Situation auf 
den Trainingsbetrieb war auch die Kaderplanung für die kommen-
de Saison ein Thema. Hier zieht Themann insgesamt ein gemisch-
tes Fazit: „Unsere Kaderplanung war eigentlich schon weit fort-

Rückkehr ins Gruppentraining
geschritten, viele Kinder sind geblieben, einige neue jetzt dazu 
gekommen, sodass sich in den letzten zwei Wochen doch noch 
einige dazu entschieden haben, kurzfristig den Verein zu verlassen.

Im Kleinfeldbereich (E Junioren*innen) war der Einbruch durch 
die Coronapause am stärksten, dort haben am meisten Kinder 
aufgehört. Ebenfalls wurde die 2. Mannschaft Herren aus dem 
Spielbetrieb genommen und abgemeldet.“

Trotzdem war damit schon frühzeitig eine gewisse Planungssicher-
heit gegeben, die es ermöglicht hat, „allen Spielern bereits mitzu-
teilen, wie wir mit ihnen planen, auch wenn die Planung durch den 
fehlenden Spielbetrieb natürlich etwas erschwert wurde“.

Die fehlende Spielpraxis nahm natürlich Einfluss auf die Arbeit in 
der Jugend und auch der Fußballschule Nürnberg: „Es ist schon 
schade, dass die Entwicklung unserer Spieler ohne Fußballspiele 
nicht so ablaufen konnte wie geplant, da vor allem junge Spieler 
in zwei oder drei Monaten durchaus noch einen Leistungssprung 
machen können“, findet Marc Themann, der mit der bisherigen 
Arbeit der Trainer/Betreuer in dieser anspruchsvollen Phase sehr 
zufrieden ist: „Grundsätzlich sind die Spieler auf einem guten 
Stand. Wir fokussieren uns nun darauf, das bestmögliche aus der 
Situation zu machen und die Planung im Hinblick auf die kom-
mende Saison – soweit bereits möglich – abzuschließen“.

Nachdem die Mannschaften der Jugendfußballer bereits im 
Juni kontaktlos trainieren durften, ist nun dank der Lockerung 
der Infektionsschutzmaßnahmenverordnung seitens der Bay-
erischen Staatsregierung der Trainingsbetrieb mit Körperkon-
takt seit dem 8. Juli für Fußballvereine wieder offiziell möglich.

 „Wir sind am 13.7. ins Mannschaftstraining mit Kontakt einge-
stiegen, nachdem wir in den Wochen zuvor lediglich kontaktlos 
trainiert haben“, so Marc Themann, der die beschlossenen Locke-
rungen positiv beurteilt: „Für uns ist das ein weiterer Schritt in die 
richtige Richtung.“ Jener Schritt gibt den Trainern zudem neue 
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Freiheiten bei der Gestaltung des Trainingsbetriebs. Laut Themann 
„können wir durch die neuesten Lockerungen nun wieder Zwei-
kämpfe, Spielformen und Abschlussspiele in unseren Trainings-
alltag aufnehmen“. Der direkte Körperkontakt wurde im Training 
zwar wieder zugelassen, doch „das bedeutet noch nicht, dass wir 
nun alle Freiheiten haben, in Bayern sind etwa weiterhin keine 
Test- und Pflichtspiele erlaubt.“

Ein weiterer wichtiger Aspekt, der für die Durchführung des ak-
tuellen Trainingsbetriebes beachtet werden muss, ist die Einhaltung 
der vorgeschriebenen Hygienestandards. Doch auch in diesem 
Bereich haben sich die Verantwortlichen des Vereins bereits Wo-
chen vor Zulassung des Trainings mit Körperkontakt Gedanken 
gemacht: „Wir werden die Hygienestandards, die wir bereits für 

Jugendabteilungsleiter: Marc Themann, Team der Fußballschule Nürnberg
Ferdinandstraße 21-23, 90429 Nürnberg
www.fussballschule-nürnberg.de, info@fussballschule-nürnberg.de
Tel. 0911/609 929 98, Fax 0911/609 929 97

Kontakt Fußball

Haidong Gumdo

Abteilungsleiter: Alexander Wang
Cheftrainerin: Viktoria Plahotny, mobil: 0175-42 77 842
Trainerin: Irmgard Oeser, mobil: 0176-615 750 18
Internet: www.haidong-gumdo-nuernberg.de

Kontakt Haidong Gumdo

Der Trainingsausfall war abrupt und hinterließ erst mal eine Lücke. 
Der Auftritt in der Messe war ein ungewollter Schlusspunkt. 
Je wärmer es wurde, desto häufiger trafen wir uns wieder zu Ab-
stand haltenden Jogging-Runden, Schnitt-Sessions folgten (wir 
steigerten uns von 300 auf 500, dann 700 Schnitte) und aus „in-
formellen Einzeltrainings“ wurden dann samstägliche Übungsein-
heiten im Luitpoldhain. Freiluft-Haidong im Luitpoldhain ermög-
licht auch Dinge, die wir selten trainieren können, z.B. das  

„Apfelschneiden“ am Luitpoldhain

Unser Nachwuchs Luise Glauer

„Apfelschneiden“ – siehe Titelbild. Ein großer Dank an unsere 
Trainerin Irmgard, die sehr flexibel Trainings ermöglichte. 

Alexander Wang bei Form 6

die Rückkehr ins kontaktlose Kleingruppentraining ausgearbeitet 
hatten, weiterhin beibehalten.“ Das bedeutet konkret: Punkte wie 
bspw. Abstand halten in den Umkleidekabinen, Hände desinfizie-
ren und gleichzeitig nicht mehr als eine Person pro Gruppendusche 
gehören nach wie vor zur Tagesordnung. Alles in allem überwiegt 
für die gesamte Fußballabteilung ein positiver Grundtenor: „Wir 
freuen uns sehr, dass alle Mannschaften wieder auf dem Platz 
stehen und Fußball spielen können.“
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Handball

Damen: Endlich ist es soweit!
In den letzten Wochen 
durften auch die Da-
menmannschaften der 
Handballabteilung des 
TSV 1846 wieder mit 
dem Training beginnen. 
Dankbar wurde dieses 
Angebot angenommen: 
sowohl die erste, als 
auch die zweite Mann-
schaft ist in Kleingrup-
pen in der Halle anzu-
treffen und froh, we-
nigstens eingeschränkt, 
wieder einen Ball in der 
Hand zu halten und 
trainieren zu können. 

Die erste Mannschaft 
verfolgte, nach dem 
Corona bedingten, 
frühzeitigen Abbruch 
der Saison, gespannt 
die Entwicklungen be-
züglich Tabellenkon-
stellation, sowie Auf- 
und Abstiegsregelun-
gen. Zur Zeit des Sai-
sonabbruchs belegten 

wir den zehnten Tabellenplatz von zwölf Teams und waren damit 
stark abstiegsgefährdet. Durch den Beschluss des BHV gibt es 
jedoch dieses Jahr nur freiwillige Auf- und Absteiger, so dass wir 
unser Glück in der nächsten Saison abermals in der Bezirksober-
liga versuchen dürfen. 

Nachdem wir viele Spiele doch recht knapp verloren und dadurch 
wichtige Punkte verschenkt hatten, wissen wir nun, was wir in der 
kommenden Saison besser machen wollen: Volle 60 Minuten 
unsere Leistung, durch Kondition und Konzentration abrufen zu 
können und somit mehr Siege und Punkte sichern! An diesem Ziel 

arbeiten Trainer und Team in der bereits laufenden Vorbereitungs-
phase. 

Auch die zweite Mannschaft hat den Trainingsbetrieb wieder 
aufgenommen und bereitet sich gemeinsam mit Trainerin Lisa 
Olschewski auf die kommende Zeit vor. 

Auch wenn nicht absehbar ist, ob – wie derzeit geplant – im Ok-
tober der Spielbetrieb normal aufgenommen werden kann, starten 
wir voll Zuversicht und Motivation in das kommende Handballjahr 
und sind froh wieder gemeinsam in der Halle zu stehen!

Herren: Vollkontakt! 

Mit diesem Wort gab Abteilungsleiter Christoph Kümmel in der 
ersten Juliwoche das Signal, wieder in das reguläre Handballtrai-
ning einzusteigen.

Bis dahin war beim Männer-Bezirksligateam Kreativität und Va-
riabilität vor allem neben dem Platz und bei der Trainingsgestaltung 
gefragt: Nach einigen Wochen mit Kleingruppenübungen im 
Westpark und vor der Halle, konnte Chris Küster sein Team seit 

Mitte Juni auch wieder in der Halle begrüßen. Im Rahmen der 
Vorgaben von BHV und Hauptverein arbeiten die Spieler und der 
Trainer daran, die Grundlagen für die kommende Winterrunde zu 
legen.  						            >>>

Tschüss, Fitnesstraining allein daheim!!!
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Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 

Am Dienstag, den 25.08.2020 findet um 20.00 Uhr die 
diesjährige Jahreshauptversammlung der Handballabteilung 
in der Sporthalle, Fuggerstraße 11, 90439 Nürnberg, statt.                                                                   
Hierzu laden wir alle Mitglieder der Handballabteilung 
herzlich ein.
 
Tagesordnung:
		  1. Begrüßung
		  2. Bericht der Abteilungsleitung
		  3. Bericht des Kassiers
		  4. Entlastungen
		  5. Sonstiges

Die diesjährige Hauptversammlung der Leichtathletikabteilung 
fand am Donnerstag, den 25. Juni 2020 in den Räumen der TSV-
Gaststätte in Erlenstegen statt, Beginn 19 Uhr.
Unsere Abteilungsleiterin Hella Dauscher begrüßte 16 anwesende 
Mitglieder und berichtete über das vergangene Jahr, in dem auch 
drei Mitglieder aus unserer Mitte – Grete Koch, Irmgard Oesterlein 
und Werner Neidig – verstorben sind.
Hella Dauscher muss bei jedem Training wegen der Coronakrise 
eine Anwesenheitsliste führen.
Nächstes Jahr feiert der Verein sein 175-jähriges Bestehen – alle 
Mitglieder sind zu einem Beitrag für die Festschrift aufgerufen.
Die Baumaßnahmen in Erlenstegen gehen schleppend voran, 
Handwerker fehlen.
Der Bericht der Kassenwartin Birgitt Popp wurde von Traudi 
Kotlinski geprüft und für in Ordnung befunden.
Die Übungsleiter Günter Egersdörfer und Werner Krauß berichte-
ten über das Training in der Halle und auf dem Sportplatz mit bis 
zu 14 Teilnehmenden. Das Hallentraining 2020/21 soll eventuell 
auf 17:30 bis 18:30 Uhr vorverlegt werden.
Günter Egersdörfer nahm im Berichtszeitraum je an einer Sitzung 
der LG Nürnberg und des BLV-Kreises Nürnberg-Fürth-Schwa-
bach in Katzwang teil.
Die Abteilungsleitung wurde entlastet.

Leichtathletik

Vorstand: Helene Dauscher, Gertrudstr. 19, 90429 Nbg, Tel. 31 78 34
1. Vorstand: Günter Egersdörfer, Von Oelhafen Str. 19a, 90425 Nbg, Tel. 34 
55 01
Kassiererin: Birgitt Popp, Rudenzstr. 7, 90409 Nbg, Tel. 36 12 30
Pressewart: Henriette Egersdörfer, Von Oelhafen Str. 19a, 90425 Nbg, Tel. 
34 55 01

Kontakt Leichtathletik

Bericht von der Jahreshauptversammlung

Für die Neuwahlen stellte sich Rainer Popp als Wahlvorstand zur 
Verfügung. Er dankte der Vorstandschaft für die geleistete Arbeit; 
sie wurde ohne Gegenstimme wiedergewählt:
Vorstand: Helene Dauscher
1. Vorstand: Günter Egersdörfer
Kassiererin: Birgitt Popp
Pressewartin: Henriette Egersdörfer
Kassenprüfer für die nächsten 2 Jahre sind Gerda Krauß und Karin 
Beckstein.
Ende der Versammlung: 20:00 Uhr. 

Glückwünsche – Am 06.07.2020 feierte Christa Schöbel ihren 
80. Geburtstag. Wir gratulieren nachträglich ganz herzlich und 
wünschen ihr viel Gesundheit, Glück und Wohlergehen.
Henriette Egersdörfer

Abteilungsleiter: Christoph Kümmel, mobil: 0171/231 46 66, 
Mail: christoph.kuemmel@t-online.de
stellv. Abteilungsleiter: Torsten Kühne, Mail: torsten-kuehne@gmx.de
Kassier: Christian Bietz, Mail: christian.bietz@arcor.de

Kontakt Handball

Diese wird eine Liga höher als bisher stattfinden, da das Herrenteam 
insoweit vom vorzeitigen Abbruch der Winterrunde 2019/20 pro-
fitiert hat, als dass es sich in der errechneten Abschlusstabelle auf 
einem Aufstiegsrang befand und somit das im Januar erklärte Ziel, 
den Aufstieg in die Bezirksliga, auf ungewohntem Weg realisieren 
konnte. Die Meldung darüber erreichte die Verantwortlichen und 
die Mannschaft mitten in der Sportpause, so dass es, statt einer 
feucht-fröhlichen Feier, eine trockene, digitale Mitteilung gab.

Neben dieser äußerst erfreulichen Entwicklung brachte die sport-
freie Zeit weitere Veränderungen mit sich. Erstmals seit vielen 
Jahren steht mit „Heimkehrer“ Chris Küster, welcher zuletzt die 
Herren der SpVgg Mögeldorf trainierte, wieder ein hauptverant-
wortlicher Trainer an der Seitenlinie, der mit Leidenschaft, Be-
geisterung und vielen Ideen das Team mitreißen und den Klas-
senerhalt in einer bis zu 26 Spiele umfassenden Marathon-Saison 
sichern will.

Training ohne Vollkontakt – laaaangweilig!!!
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Wir gestalten LebensRäume.

LebensRäume
Als kommunal verbundenes, wirtschaftlich stabiles 
Unternehmen mit einer über 100-jährigen Tradition 
ist die wbg ein Garant für Kompetenz und Sicherheit 
bei Immobilien. In Sachen Miete oder Kauf ist Ihre  
Lebensentscheidung bei uns in guten Händen. 
Die WBG KOMMUNAL realisiert im Auftrag der Stadt 
Schulen, Horte, Kindergärten und -krippen.

www.wbg.nuernberg.de

wbg Bauträger

WBG KOMMUNALwbg Mietwohnungen

wbg_LebensRäume2020_A4_RZ.qxp_A4_210x297 mm  14.11.19  09:50  Seite 1
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Mitte März fanden bei uns noch die Vereinsmeisterschaften statt 
und wir bereiteten uns optimistisch auf die Bayerischen Meister-
schaften und den Bayern-Cup vor. Doch dann kam alles anders …
…  denn die Vereinsmeisterschaft war vorerst der letzte Wettkampf, 
der nach Plan in dieser Saison stattfand. Von einem auf den ande-
ren Tag mussten wir uns nun komplett umstellen und in Ungewiss-
heit, was als nächstes kommt, trainieren.

Doch wie sollte das Training jetzt ablaufen? Wir organisierten 
Online-Trainings. Wir gaben unseren Gymnastinnen verschiedene 
Aufgaben, um in Form zu bleiben. Damit die Kinder beim Lösen 
der Aufgaben Freude und Spaß haben, erfanden wir die verschie-
densten Challenges oder nahmen an Challenges von berühmten 
Trainerinnen und Gymnastinnen teil. So kamen bei uns über 20 
Challenges zustande, die unsere Gymnastinnen erfolgreich lösten 
und die anschließend auf unserer Instagram- und Facebookseite 
veröffentlicht wurden. 

So haben unsere Mädchen beispielsweise unterschiedliche Kom-
binationen mit Handgeräten erfunden, sie wurden kreativ und 
haben ihre Lieblingsgeräte vorgestellt. Darüber hinaus haben sie 
eigene Gedichte geschrieben und vorgetragen, während sie im 
Überspagat saßen und ihr Seil oder/und ihre Keulen kreisten, den 
Ball prellten und rollten oder den Reifen zwirbelten. Eine andere 
herausfordernde Aufgabe für die Kinder war es, sich selbst auf 
einen Wettkampf vorzubereiten. Dazu gehörte neben dem Packen 
der Tasche auch das selbstständige Frisieren und Schminken dazu. 
Für unsere Kleinsten haben die Trainerinnen sogar Kinderfilme 
gefunden, bei denen etwas über die Rhythmische Sportgymnastik 
erzählt wird und verschiedene Übungen wiederholt werden sollten. 
Das hat vor allem den Minis viel Freude bereitet und ihnen ein 

Mit 1,5 Meter Abstand in die nächste Saison
erweitertes Verständnis unserer Sportart gegeben. Bei einigen 
Challenges waren nicht nur unsere Mädchen aktiv, sondern auch 
unsere Mütter. Während dieser Aufgaben, an denen alle unsere 
Gymnastinnen die Möglichkeit hatten teilzunehmen, wurde die 
Koordination, die Kondition, die Kreativität und die Geschicklich-
keit geschult. 

Alle unsere Challenges während der Quarantänezeit sind auf un-
serer Facebook-Seite „Rhythmische Sportgymnastik TSV 1846 
Nürnberg“ sowie auf unserer Instagram-Seite „1846nbg_rg“ zu 
finden. 

Einige unserer Gymnastinnen nahmen online an Masterclasses mit 
ihren Idolen teil. Auch das war eine neue Erfahrung, von der viel 
mitgenommen wurde. 

Darüber hinaus nahmen zwei unserer Gymnastinnen, Alina Ott 
und Sophie Schindler, an einem Online Turnier teil, das von der 
russischen Nationaltrainerin und einer sehr bedeutenden Person 
für die Rhythmische Sportgymnastik Irina Alexandrovna Viner-
Usmanova veranstaltet wurde. Der Wettkampf fand in häuslichen 
Bedingungen statt und es nahmen Gymnastinnen aus verschiede-

Rhythmische Sportgymnastik (RSG)
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Abteilungsleiterin: Adila Mammadova, Tel. 0172 817 03 28, 
adila.mammadova.rsg@gmail.com

Kontakt RSG

nen Ländern teil. Auch hier konnten ganz neue Erfahrungen und 
Einblicke gesammelt werden. Alina Ott belegte bei diesem Wett-
kampf den 9. Platz. Sie präsentierte dem Online Publikum ihre 
Ballübung. Sophie Schindler bekam für ihre Reifenkür die Aus-
zeichnung Miss-Sprung. 

Mitte Mai gab es für uns einen kleinen Lichtblick. Unseren Ka-
dergymnastinnen wurde wieder erlaubt, in der Halle zu trainieren. 
Doch das Training durfte nur unter strengen Auflagen stattfinden. 
Mitte Juni durften auch weitere Gruppen mit dem Training nach-
ziehen. Auch hier mussten und müssen weiterhin strenge Regeln 
befolgt werden. 

Zu diesem Zeitpunkt haben noch alle unsere Gymnastinnen darauf 
gehofft, dass alle Wettkämpfe verschoben auf den Herbst stattfin-
den werden. Doch dem war leider nicht so. Es wurden die Baye-
rischen Meisterschaften sowie der Bayerncup, der Deutschland-
Cup, die Talentsichtung und das Bundesfinale abgesagt. Auch die 
komplette Saison unserer Kinderklassen, die noch nicht begonnen 
hat, wurde abgesagt. Doch davon lassen wir uns nicht unterkriegen. 
Wir bleiben stark und bereiten uns auf die nächste Saison vor. Alle 
gemeinsam können wir Corona besiegen. Wir bedanken uns bei 
unseren Trainerinnen, die in dieser schweren Zeit eine Lösung 
gefunden haben und trotz allem weiter mit den Gymnastinnen 
trainiert haben. 

Liebe Schwimmerinnen und Schwimmer,
trotz der Ankündigung der bayerischen Staatsregierung, nun auch 
Hallenbäder schrittweise wieder zu öffnen, haben wir seitens der 
Stadt Nürnberg, mit deren Bäderamt wir in ständigem Kontakt 
stehen, diesbezüglich noch keine weiterreichenden Informationen 
erhalten. Nach den uns gegenwärtig vorliegenden Informatio-
nen bleibt das Hallenbad Nordostbad aufgrund der Personalsitua-
tion in den Freibädern mit dort erhöhten Bedarfen voraussichtlich 
sogar bis Anfang September noch gänzlich geschlossen.

Im Juli konnten wir daher leider keinen Vereins-Schwimmbetrieb 
im Nordostbad mehr anbieten, im August würde dort ohnehin 
kein Vereins-Schwimmbetrieb stattfinden. Wir hoffen aber, dass 

Wir hoffen auf den Herbst ...
wir ab dem Start des neuen Schuljahres einen Vereins-Schwimm-
betrieb wieder aufnehmen können. 

Allerdings wissen wir selbst bei einer grundsätzlichen Öffnung 
des Nordostbades für Vereine ab September nicht, unter welchen 
Bedingungen ein Vereinsbetrieb stattfinden kann und mit welchen 
Beschränkungen dabei zu rechnen ist. Weil wir diese möglichen 
Auflagen seitens der Stadt Nürnberg erst Anfang September erfah-
ren werden und anschließend Zeit benötigen, um diese zu evalu-
ieren und in ein entsprechendes Konzept umzusetzen, haben wir 
uns entschlossen, schon heute den Schwimmbetrieb in der ersten 
Schulwoche (Donnerstag, 10. September) abzusagen. Wir pla-
nen damit, den Schwimmbetrieb ab Donnerstag, den 17. Sep-

Rhythmische Sportgymnastik (RSG)

Schwimmen
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1. Vorstand: Axel Knorr, Tel.: 0157 - 72 94 41 02
2. Vorstand: Philipp Hoffmann 
Sportlicher Leiter: Julien Löwen
Kassier: Birgit Thiele
Pressewart: Lisa Vieweg, Manuela Kreutzer
Jugendwart: Manuela Kreutzer
Konto: Sparkasse Nürnberg, IBAN: DE60 7605 0101 0011 8961 98
BIC: SSKNDE77XXX
Mail: info@nuernberg-schwimmt.de
Internet: www.tsv1846nuernberg-schwimmen.de

Kontakt Schwimmentember wieder aufzunehmen. Alle Informationen zum bzw. 
mögliche Veränderungen im Schwimmbetrieb (etwa: neue (rou-
lierende) Gruppeneinteilungen, geänderte Einlasszeiten, gestaffel-
tes Einlasskonzept) werden wir auf unserer Homepage  www.
tsv1846nuernberg-schwimmen.de bereitstellen. Bitte informiert 
Euch dort regelmäßig!

Herzlichen Dank für Euer Verständnis. Wir wünschen Euch einen 
schönen Sommer und hoffen sehr, dass wir uns alle im September 
gesund im Schwimmbad wiedersehen werden!
 
Der Vorstand der Schwimmabteilung im TSV 1846 Nürnberg

P.S.: Wie die Situation am Langsee ist, könnt Ihr im vorderen, 
allgemeinen Teil des 46er Magazins auf Seite 8 lesen.

„Lass alle Fehler verschwinden, wie der abnehmende Mond. Lass 
alle guten Eigenschaften wachsen, wie der zunehmende Mond.“ 
Matrceta

In Gesprächen sind wir manchmal nicht so recht bei der Sache, 
sondern hängen eigenen Gedanken nach. Wenn wir uns aber voll 
auf unser Gegenüber ein-
lassen, kann wirkliche 
Nähe entstehen.
Bei einer Unterhaltung 
mit dem Partner, dem 
Kind, einem Freund oder 
auch bei einem berufli-
chen Gespräch kann es 
vorkommen, dass wir 
geistig abwesend sind. 
Wir glauben zwar zu hö-
ren, was der andere sagt, 
beziehen uns aber letzt-
lich auf unser ganz per-
sönliches Bild der Wirk-
lichkeit. Das kann zu 
Missverständnissen oder 
sogar Konfrontationen 
führen. Wenn wir aus-
blenden, was tatsächlich 
ist oder den anderen innerlich bewegt, können wir kein Mitgefühl 
entwickeln. 

Wirklicher Kontakt hingegen kann entstehen, wenn wir geistig und 
körperlich wach und klar sind. Wenn unser Atem frei fließt und 
unsere Körperhaltung entspannt ist, können wir aufmerksam sein 
und auf unseren Gesprächspartner eingehen. Kommunikation wird 
zu einem Miteinander. Und wir beziehen uns auf das, was gerade 
wichtig ist. Selbst für heikle Themen können wir dann einen an-

Sich wirklich einlassen
gemessenen Ausdruck finden, ohne Widerstände zu provozieren.
Achte bei Unterhaltungen auf deinen Körper. Mache bei Verspan-
nungen unauffällige Lockerungen. Atme tief ein und aus. Dieses 
körperliche Hier-Sein bringt deinen Geist in den Moment. Aus 
dieser wachen Haltung heraus triffst du leichter den richtigen Ton 
und hörst aufmerksamer zu. Du spürst, wann du deinem Anlie-    

gen Nachdruck verleihen 
kannst, oder ob es besser 
ist, eher zurückhaltend zu 
argumentieren.

Das ist natürlich, so wie 
alles andere, eine Sache 
der Übung. Und wo 
kannst Du das besser 
üben, als im Taiji?

Entspannte Haltung ler-
nen wir von Anfang an. 
Aufrecht stehen sowieso. 
Aber aufrecht stehen be-
deutet auch, selbst auf-
richtig zu sein. Dir selbst 
gegenüber, und anderen 
gegenüber. Das schafft 
Vertrauen. Du bekommst 

Vertrauen zu dir selbst, weil du dir nichts vormachen musst. Und 
andere bekommen Vertrauen in dich, weil sie wissen, dass du ihnen 
nichts vormachst.

Aufmerksamkeit ist das Grundwesen des Taiji. Sei aufmerksam 
dir selbst gegenüber. Spüre in dich hinein. Wie fühlst du dich? Wie 
bist du heute drauf? Wie fühlen sich die Bewegungen an? Jetzt 
brauchst du diese Aufmerksamkeit nur noch auf dein Gegenüber 
zu konzentrieren. Du wirst sehr bald merken, dass sich dann das 

Taijiquan
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Verhalten der anderen Menschen dir gegenüber verändern wird. 
Du wirst merken, dass Unterhaltungen entspannter und freier 
werden. Die Menschen werden spüren, dass du Vertrauen in dich 
selbst hast. So werden auch sie Vertrauen zu dir aufbauen. Das 
kann in ganz nebensächlichen Bereichen entstehen, aber auch in 
Dingen, die dir oder den anderen wichtig sind, und sehr am Herzen 
liegen.

Wenn dir das alles gefällt, kannst du mit der nächsten Übung be-
ginnen: Öffne deinen Geist. Nicht nur im Training, sondern in 
deinem gesamten Leben. Ein offener Geist bedeutet, dass du In-
teresse hast. Und wer weiß, vielleicht entsteht etwas völlig Neues 
dabei.

Abteilungsleiter: Tom Kroker, Ludwig-Feuerbach-Str. 80, 90489 Nürnberg, 
Tel.: 53 59 63
Internet: www.toms-taichi.de		

Kontakt Taijiquan

Taiji in den Alltag zu integrieren bringt dir nur Vorteile. Und es 
gibt nichts und niemanden, der dich davon abhalten kann, diese 
Vorteile zu genießen.

Ich werde jetzt auch genießen. Und zwar einen herrlichen Cap-
puccino auf dem Balkon. 
Tom Kroker

Tennis

Bericht der Abteilungsleitung

Ein herzliches Willkommen an alle Neumitglieder, ob groß oder 
klein, ob im Heft erwähnt oder nicht. Fühlen Sie sich/Ihr euch alle 
wohl bei uns, alleine, mit Freunden, mit der Familie und mit den 
Kindern.
Nur wenige Tage vor dem Lockdown wegen der Corona-Pandemie 
konnten wir die Frühjahrsüberholung unserer Tennisplätze ab-
schließen. Dann war erst mal Schluss. Im Zuge der schrittweisen 
Lockerungen durften wir, unter Einhaltung der Hygienevorschrif-
ten, den Spielbetrieb wieder aufnehmen.
Wie jeder Tag für Tag sehen kann, gestaltet sich der Spiel- und 
Trainingsbetrieb lebhaft und interessant, nicht zuletzt durch eine 
Vielzahl neuer Mitglieder in diesem Jahr. Diese neuen Mitglieder 
habe sich umfangreich engagiert mit Spenden, vor allem aber auch 
durch Arbeitszeit und Eigeninitiative, sodass die Tennisabteilung 
aus ihrem Dornröschenschlaf erwacht ist, Renovierungen und 
Modernisierungen umgesetzt werden konnten. Die nächsten Re-
novierungsschritte sind bereits geplant.
Entscheidend ist aber die durchgängig positive und freundliche 
Atmosphäre, zu der jedes einzelne Mitglied (Kinder und Erwach-
sene) beiträgt.
Die Abteilungsleitung bereitet derzeit die Überarbeitung bzw. 
Neufassung der Abteilungsordnung vor, um uns auch hier zeitge-
mäß aufzustellen. Diese Neufassung wird dann auf der Mitglie-
derversammlung im November diskutiert und verabschiedet 
werden können.
Im sportlichen Bereich streben wir zum Einen an, wieder mehr 
Mannschaften zu melden, um allen Interessierten Spielmöglich-
keiten auch im Wettkampfmodus zu geben, zum anderen streben 
wir auch eine leistungsentsprechende Einstufung unserer Mann-
schaften an. Die Vorabsprachen sollten möglichst frühzeitig erfol-
gen (spätestens Ende September), damit entsprechende Planungen 
möglich sind. Darüber hinaus muss die Teilnahme von Mannschaf-
ten an einer Winterrunde bis zum Erscheinen des Heftes bereits 
gemeldet sein.

Damen

Die Damenmannschaft (4er, Kreisklasse 4 Gr. 093 OS) tritt diese 
Saison notgedrungen in der Kreisklasse 4 an (voriges Jahr noch 

6er Mannschaft in der Kreisklasse 1!). Alle Spiele wurden mit 6:0 
gewonnen. 
Da wir gerne nächste Saison wieder als 6er-Mannschaft in einer 
leistungsgerechten Gruppe antreten möchten, würden wir uns sehr 
über Verstärkung freuen!
Bei Interesse bitte bei anna.franze@t-online.de melden.

Auch eine Damen 30 Mannschaft (4er Kreisklasse 4 Gr. 124 NO) 
ist am Start, in Spielgemeinschaft mit dem 1. FC Röthenbach, mit 
einem Unentschieden und 2 verlorenen Spielen bislang.

Herren

Allen Widrigkeiten zum Trotz hat die Erste Herren Mannschaft 
Ü-40 (Kreisklasse 2 Gr. 108 OS) ihre Aufstiegsambitionen aus der 
Kreisliga 2 in der ersten Saisonhälfte untermauert und verliert 
dabei ganz sicher nicht den Spaß aus den Augen! 
Die Sperrung der Tennisanlagen, damit einhergehender Trainings-
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Die erste Hochzeit ...

... im renovierten Tennisheim konnte bereits gefeiert werden: wir 
gratulieren Katrin und Andreas  ganz herzlich. Wie man hört, war 
es eine sehr schöne und lange Feier. Eine Ermutigung für andere 
Paare?

stopp und auch die zunächst bestehende Ungewissheit, ob ein 
Liga-Betrieb in diesem Jahr überhaupt stattfinden können würde, 
tat der Stimmung innerhalb der Mannschaft keinen Abbruch. Die 
Spieler versorgten sich währenddessen gegenseitig mit Trainings-
ideen aus dem heimischen Garten über die eingerichtete Whats- 
App-Gruppe und hielten sich mit Individualtrainingseinheiten 
sowie hopfenbasierten Elektrolytgetränken fit. 
Dann die Erleichterung Ende Mai: der Trainingsbetrieb konnte 
wieder aufgenommen werden und ein Ligabetrieb wurde seitens 
des Bayerischen Tennisverbandes ebenfalls für die Sommersaison 
2020 eingerichtet. Seit dem 20.06.2020 misst sich die Herren-
40-Mannschaft des TSV mit dem TC Rückersdorf, den TF Grün-
Weiß Fürth II, dem 1. TC Heroldsberg, dem FSV Stadeln, dem 
FSV Schönberg und dem TC Noris Weiß-Blau Nürnberg. Nach 
vier von sechs Spielen führt dabei die Mannschaft von Spielführer 
Volker Ergenzinger und Co-Kapitän Raphael Schäfer die Tabelle 
ungeschlagen an. Das Spitzen(heim)spiel gegen den bis dahin 
ebenfalls ungeschlagenen TC Rückersdorf wurde am 18.07.2020 
vor einer tollen Kulisse mit 7:2 gewonnen. Jetzt verabschiedet sich 

die Mannschaft erst mal 
in die wohlverdiente 
Sommerpause und wird 
die letzten beiden Saison-
spiele dann gegen He-
roldsberg und Stadeln im 
September 2020 bestrei-
ten.  
Fest steht jedoch jetzt 
schon, dass sich die 
Mannschaft in keiner Hin-
sicht verstecken muss: 
sportlich ist die Weste 
blütenweiß und nicht nur 
jeder Sieg, sondern tat-
sächlich jede Trainings-
einheit auf unserem wun-
derschönen Gelände wird 
dazu genutzt, die mann-
schaftliche Geschlossen-
heit zu stärken – das gilt 
von der unangefochtenen 
Nr. 1 bis hin zu den zu 
jederzeit willkommenen 

Neu-Mannschaftsmitgliedern! Das Zwischenfazit der laufenden 
Saison kann also nur lauten: eine tolle Truppe hat sich da zusam-
mengefunden, bei der die sportlichen Ergebnisse, aber allem vor-
an auch der Spaß, mit- und untereinander, stimmen. 
Nicht zu vergessen die fachkundige Anleitung von unserem Trai-
ner Jonny Wndisch, der es sich auch nicht nehmen lässt, bei den 
Spielen anwesend zu sein und aus seiner reichen Erfahrung wert-
volle Matchtipps mitzugeben.

Jugend

Es gibt von unseren jungen Spielern viel Gutes zu berichten: Die 
bewährte Spielgemeinschaft mit Pfeil Phönix hat in diesem Jahr 
viele Erfolge zu vermelden.
Die Knaben 14 Mannschaft (Kreisklasse 2 Gr. 157 OS) besteht 
aus: Maximilian Ciolacu, Julius Rosenberg, Gregor Gottwik Leleu, 
Nico Pohlmann (SG Pfeil Phönix), Kimia Wiedl (SG Pfeil Phönix), 
haben in ihrer Gruppe alle Spiele gewonnen und die Saison auf 
dem 1. Platz beendet. Gratulation!
Auch die Jüngsten U 10 Spieler: Clara Seibold, Fabian Kardinal, 
Marius Augustin, Lenn Lostun, Sophie Nether (SG Pfeil Phönix), 
Magdalena Lechner (SG Pfeil Phönix), Tim Stöcker und Freya 
Neumann (SG Pfeil Phönix), konnten diese Saison viele positive 
Erfahrungen sammeln. Bisherige Bilanz: 1 x gewonnen, 2 x un-
entschieden, 1 x verloren.
Für alle Kinder, die bereits Tennisunterricht hatten und die Spiel-
regeln kennen, findet vom 3. - 6. August unser jährliches Ferien-
Tenniscamp statt, täglich zwischen 10.00 und 13.30 Uhr, Alters-
klasse 8 bis 12 Jahre. Den Abschluss des Camps feiern wir mit 
einer ,,Siegerehrung‘‘ und einem gemütlichen gemeinsamen Pizza-
Essen. Bei vielen Anmeldungen wird es in der darauffolgenden 
Woche ein zweites Tenniscamp geben. Bitte alle rechtzeitig an die 
Trainerin Tabita Pietsch wenden und anmelden!
Juniorinnen 18 (Kreisklasse 1 Jugend Gr. 140 WE): Trotz ausrei-
chender namentlicher Meldungen war es bislang schwierig, die 
Mannschaft personell aufzustellen, was sich leider auch in den 
Ergebnissen niederschlägt: ein Unentschieden und drei Niederla-
gen. Lasst euch nicht entmutigen, nehmt euch ein Beispiel an den 
Herren als Team und macht weiter. Nach jeder Schwierigkeit 
kommt wieder ein Erfolg!
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Turnen & Tanzen

Kontakt Turnen & Tanzen

Abteilungsleiter: Dr. Thomas Häupler, Paracelsusstr. 67, 90431 Nbg, Tel. 658 
90 68
Stellvertreter: Nils Bittner, Charles-Lindbergh-Str. 7A, 90768 Fürth, Tel. 41 01 
92 00 + Leo Scherzer, Erich-Ollenhauer-Str. 13, 90427 Nbg, Tel. 30 71 884
Ober- u. Jugendturnwart: Walter Scherzer, Erich-Ollenhauer-Str. 13, 90427 
Nbg, Tel. 30 71 884
Tanzsportwartin: Ruth Angermeyer
Kassier: Petra Scherzer, Erich-Ollenhauer-Str. 13, 90427 Nbg, Tel. 307 18 84
Kontoverbindung: Raiffeisenbank Fürth, IBAN DE65 7606  9559 0000 
4707 40

Abteilungsleiter: Dr. Heinz-Siegfried Jakob, Günthersbühler Str. 69a, 90491 
Nbg, Tel. 59 20 44, heinz-siegfried.jakob@t-online.de 
Stellvertreter: Jonny Windisch, Rechenbergallee 1, 90491 Nbg, Tel. 59 51 37
Sportwart (kom.): Jonny Windisch, s.o.
Jugend: Tabita Pietsch, Mögeldorfer Hauptstr. 62, 90482 Nbg, Tel. 0173-351 
19 98 
Kassenwart: Prof. Dr. Rainer Rix, Weißenseestr. 7, 90491 Nbg
kassenwart@nuernberg-tennis.de
Schriftführerin: Anna-Lena Franze, Günthersbühler Str., 90491 Nbg
Vergnügungswarte: Barbara Pauli, Maxfeldstr. 47, 90409 Nbg + Anika 
Tamm, Grundherrngäßchen 5, 90403 Nbg
Konto: IBAN: DE48 7602 0070 0005 2077 11, BIC HYVEDEMM460
Internet: www.nuernberg-tennis.de; email: info@nuernberg-tennis.de

Kontakt Tennis

Intervall am Marienberg

Wir die Donnerstags-Gymnastikgruppe (Panierschulhaus) treffen 
uns jetzt zur gewohnten Zeit (um 19.30 Uhr - 20.30 Uhr) am Ma-
rienberg. 
Wir machen dort – ich nenne es Intervalltraining – d. h. wir gehen 
unsere Runde und machen zwischendurch auf einer Wiese halt und 
machen da unsere Gymnastik. In diesem Park ist es sehr gut mög-
lich, die notwendigen Abstände einzuhalten, was man auf dem 
Foto sehen kann.
Selbst da kann man als Abwechslung Übungen mit dem Theraband, 
Igelball und Stab etc. durchführen.
Wir hoffen weiterhin auf gutes Wetter.
Erika Mönius, Übungsleiterin

Terminhinweis

Jahreshauptversammlung Turnen 

am 16.9.2020 um 19.30 Uhr in Erlenstegen

Am 10.07.2020 woll-
ten wir, trotz aller 
Corona-Widerstände, 
standesamtlich in 
Nürnberg heiraten.
 
Da Lockerungen eine 
Feier mit 100 Perso-
nen wieder möglich 
gemacht haben, wa-
ren wir auf der Suche 
nach einer geeigneten 
Location. 

Da ich seit diesem 
Jahr Mitglied im Ver-
ein (Abteilung Tennis) 
bin, hat uns von An-
fang an unser Tennis-
heim sehr gut gefal-
len. Nach den tollen 
Umbauarbeiten war 
die Entscheidung ge-

fallen. Nach Rücksprache mit den Verantwortlichen, begannen 
wir mit den Planungen. 

Wie man an auf dem Bild sehen kann, haben wir Dekoration in 
verschiedenster Art und Weise angebracht und so alles nach 
unseren Vorstellungen gestalten können. 

Wir sind sehr glücklich, dass wir die Möglichkeit hatten, unse-
re Feierlichkeiten im Tennisheim durchführen zu können. Wir 
hatten in jeglicher Hinsicht einen unvergesslichen Tag.

Andreas Schillinger und Katrin Frey-Schillinger
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1. Beiträge im Hauptverein 	
				          	 jährlich  monatlich
Kinder bis 13 Jahre: 			     90,00	   7,50
Jugendliche bis 18 Jahre: 	   		    96,00	   8,00
Erwachsene 			                   168,00 	 14,00
Studenten + Azubis bis 27 Jahre: 	                 108,00	   9,00
Ehepaare 				                   276,00 	 23,00
Familien m. Kindern bis 27 Jahre: 	                 276,00 	 23,00
1 Elternteil m. Kindern bis 27 Jahre: 	                 276,00 	 23,00
Senioren (ab 65. Jahren): 		                  144,00 	 12,00

2. Abteilungsbeiträge (die zusätzlich zum Hauptvereinsbeitrag 
berechnet werden)

Badminton 				    jährlich  monatlich
Kinder + Jugendl. bis 18 Jahre 		    24,00	  
Schüler/Stud./Azubis ab 18 Jahren 		    38,00 	  
Erwachsene 				      45,00 	  

Basketball 2000	
Kinder + Erwachsene			     84,00	   7,00
Kinder + Erwachsene (Leistungsgruppe) 	   90,00 	   7,50

Bouldern	
Kinder/Jugendl./Stud./Azubis 		    55,00 	  
Erwachsene 				      70,00	  
Ehepaare	 				      85,00

Eiskunstlauf
1 Trainingseinheit pro Woche				   25,00
2 Trainingseinheiten pro Woche			   50,00
3 Trainingseinheiten pro Woche			   75,00

Fußball
alle					       36,00       

Haidong Gumdo
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre		  114,00	   9,50
Schüler/Studenten/Azubis			   162,00	 13,50
Erwachsene 				    180,00 	 15,00
Ehepaare 					    270,00 	 22,50
Familien m. Kindern 			   306,00 	 25,50
1 Elternteil m. Kindern 			   252,00 	 21,00
Senioren 					    162,00 	 13,50 	

Handball 	
Kinder/Jugendl./Stud./Azubis 		    30,00
Erwachsene 				      54,00

Karate
Erwachsene				    150,00     12,50
Kinder & Jugendliche bis 18 Jahre		  102,00       8,50
Schüler/Studenten/Azubis/Ermäßigte		  102,00       8,50

Leichtathletik/Wintersport	                                  
alle 					         5,00

Mitgliedsbeiträge im TSV 1846 Nürnberg
(= Beitrag Hauptverein + Abteilungsbeitrag) Stand: Januar 2019

Rhythmische Sportgymnastik		  jährlich  monatlich
Leistungsgruppe				    480,00	 40,00	
Turn-Talentschule				    420,00 	 35,00	
Wettkampfgruppe				    360,00 	 30,00
Hobbygruppe/Anfänger			   240,00	 20,00
Minis (bis ca. 5 Jahre)			   120,00	 10,00
Passive					       60,00	   5,00

Richtig Fit				  
alle 					     120,00 	 10,00

Richtig Fit Fitness Erlenstegen 			 
Erwachsene 				      48,00 	   4,00
Jugendliche				      24,00       2,00

Rugby
Erwachsene		      	   	   40,00
Kinder + Jugendliche	   		    20,00

Schwimmen				          	
Kinder bis 13 Jahre 			     32,00 	
Jugendliche 14 bis 17 Jahre 			     42,00 	
Erwachsene 				      53,00 	

Taekwondo	
Kinder/Jugendliche/Erwachsene 	   	   60,00	   5,00
Familien 					    120,00 	 10,00

Taijiquan			 
alle 					       60,00 	   5,00

Turnen	
Kinder/Jugendl./Stud./Azubis 		    15,00 
Erwachsene 				      25,00 	
Familien (ab 2 Kindern) 			     40,00 	

Tanzen				  
alle				      	   60,00	   5,00

Tennis	
Aktives Mitglied 				    180,00  	    
(ab dem Jahr, in dem das 18. Lebensjahr erreicht wird)
Ehepartner des aktiven Mitglieds		  115,00	
Stud./Azubi bis max. 25 J.   			     90,00
Jugendliche bis 18 Jahre 			     60,00
1. Kind unter 18 J., wenn beide Eltern aktiv 	   40,00
jedes weitere Kind unter 18 J., wenn ... (s.o.) 	   30,00
Passives Mitglied				      30,00
Arbeitsdienst-Ersatzleistung 			     30,00

3. Aufnahmegebühren (einmalig)
Hauptverein: 
Kinder: 			     7,50 Euro
Jugendliche: 		    8,00 Euro
Erwachsene: 		  14,00 Euro
Studenten und Azubis: 	   9,00 Euro
Ehepaare und Familien: 	 23,00 Euro
Senioren: 		  12,00 Euro
Schwimmen: 
alle 			   15,00 Euro

Austrittstermine im TSV 1846: Der Austritt ist möglich mit 
Wirkung zum 30.6. oder 31.12. eines jeden Jahres und mit Frist 
von 3 Monaten (also spätestens am 31.3. bzw. 30.9.) per Ein-
schreibebrief, e-mail oder persönlich in der Geschäftsstelle.
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TSV 1846 NÜRNBERG E.V.
ÄLTESTER TURN- UND SPORTVEREIN IN BAYERN

Mitglied im Freiburger Kreis
Mehrf. Weltmeister - Olympia-Sieger - mehrf. Europameister - mehrf. Deutscher Meister

Mitglied im Bayerischen Landes-Sportverband e. V.

Vorstandsvorsitzender		  Dr. Jürgen Franzke		  0911-60 99 331 (mit AB)	         email: j.franzke@tsv1846nuernberg.de	
Finanzen 			   Peter Bittner		  0176-398 78 799	          email: bittner.peter@posteo.de
Finanzen			   Sven Franke		  0911-239 850 71	          email: sven.franke@ff-partner.de
Technik			   Alfred Schubert		  0911-61 11 74	          email: asschubert@outlook.de
Sportbetrieb			  Marc Themann	  	 0911-609 929 98	          email: marc.Themann@fussballschule-nuernberg.de	     
Vereinsentwicklung 		  Günter Deinlein		  0911-77 89 84	          email: guenter.deinlein@web.de
Ehrenvorsitzender		  Dr. Werner Kaufmann, z.b.V.	 09128-142 57	          email: wkaufmann@loesch.de
			 
Abteilungsleiter/	 Badminton: Günter Deinlein, Basketball 2000: Igor Trofimenko, Bouldern: Kevin Heybach, Eiskunstlauf: Goran Tesic, 
Sportl. Leiter	 Fußball: Marc Themann (komm.), Haidong Gumdo: Alexander Wang, Handball: Christoph Kümmel, Leichtathletik: Helene Dauscher, 		
		  Rhythmische Sportgymnastik: Adelia Mamedowa, Rugby: Matthias Dirlewanger, Schwimmen: Axel Knorr, Taekwondo: K.-H. Nebert, 
		  Taijiquan: Tom Kroker, Tennis: Dr. Heinz-Siegfried Jakob, Turnen: Dr. Thomas Häupler
Vereinseigene	 Sporthalle Fuggerstraße, Fuggerstr. 11, 90439 Nürnberg (zuständiger Hausmeister: Gerhard Oberst, Tel. 0160-54 14 392)
Sportstätten		  Freisportanlage Erlenstegen, Weißenseestr. 30, 90491 Nürnberg	
		  Tennisplatz Erlenstegen, Weißenseestr. 30, 90491 Nürnberg
		  Freibad Langsee, Ebenseestr. 35, 90482 Nürnberg, Tel.: 54 35 16				  
Geschäftsstelle	 Sabine Glas/Christa Bartsch, Fuggerstr. 9, 90439 Nürnberg, Tel.: 61 50 34, Fax: 61 09 261, email: geschaeftsstelle@tsv1846nuernberg.de, 
		  internet: www.tsv1846nuernberg.de, Öffnungszeiten: Di + Do 9.00 - 14.00 Uhr, Mi 9.00 - 12.00 und 13.30 - 17.00 Uhr; Mo + Fr geschlossen
Konto des TSV 1846	 Sparkasse Nürnberg, IBAN: DE58/7605/0101/0001/0255/41, SWIFT-BIC: SSKNDE77XXX
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Rundum fit 

in Erlenstegen

170 Jahre

Rückenschule nach KddR

Kursleitung: Susanne Szyperski

Beginn: Mittwoch, 09.11.2016 • 17:00 – 18:00 Uhr

Dauer: 10 Einheiten à 60 Minuten

Zielgruppe: min. 8/max. 10 Teilnehmer mit anhaltenden   
  oder wiederkehrenden Rückenschmerzen

Gebühren: 170 Euro für Nichtmitglieder
  150 Euro für Mitglieder im Fitness Erlenstegen  
  des TSV 1846

Wirbelsäulengymnastik

Kursleitung: Jeanette Gregori

Beginn: Donnerstag, 10.11.2016 • 10:00 – 11:00 Uhr

Dauer: 10 Einheiten à 60 Minuten

Zielgruppe: max. 8 Teilnehmer / alle Altersgruppen 

Gebühren:  70 Euro für Nichtmitglieder
  50 Euro für Mitglieder im Fitness Erlenstegen  
  des TSV 1846 

Allgemeine Gymnastik

Kursleitung: Petra Beer-Silberhorn

Beginn: Montag, 07.11.2016 • 14:00 – 15:00 Uhr

Dauer: 10 Einheiten à 60 Minuten

Zielgruppe: max. 8 Teilnehmer / Senioren

Gebühren:  60 Euro für Nichtmitglieder
  40 Euro für Mitglieder im Fitness Erlenstegen  
  des TSV 1846 

Pilates

Kursleitung: Petra Beer-Silberhorn

Beginn: Montag, 07.11.2016 • 15:00 – 16:00 Uhr

Dauer: 10 Einheiten à 60 Minuten

Zielgruppe: max. 8 Teilnehmer / alle Altersgruppen  

Gebühren:  60 Euro für Nichtmitglieder
  40 Euro für Mitglieder im Fitness Erlenstegen  
  des TSV 1846 

Freies Training

Der Raum mit allen Geräten steht Mitgliedern der Abteilung 
Fitness zum freien Training zur Verfügung. Folgende Zeiten 
sind dafür reserviert:

Dienstag  16.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 21.00 Uhr
Freitag  10.00 - 12.00 und 
  16.00 - 21.00 Uhr
Samstag  11.00 - 17.00 Uhr

Informationen und Anmeldung

TSV 1846 Nürnberg e.V. – Fitnessraum  
Weißenseestraße 30, 90491 Nürnberg
www.tsv1846nuernberg.de

Anmeldung in der Geschäftsstelle: 0911 – 61 50 34 oder im 
Internet unter: www.tsv1846nuernberg.de/kurse

Kursprogramm und 
freies Training 

im neuen Fitnessraum 
des TSV 1846

Leider ist unser 
Fitnessraum 

wegen Umbau 
und Corona 
geschlossen!

Informationen 

für die Zeit danach

gibt es trotzdem

bei Sabine Glas 

in der Geschäftsstelle, 

Tel. 61 50 34 

oder im Internet:

www.tsv1846nuernberg.de

+ + + Zurzeit kein Training möglich + + +


